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Portfolio K2: Die bipolare Welt nach 1945

(Aufgabenblatt 6: 
„Second Cold War“ und Friedensbewegung
(Kopien farbiges Papier zur Auslage)


6.  „Second Cold War“ und Friedensbewegung: Wächst die Bedrohung?
	Tipp:
	zum Begriff „SALT“ ( (5  oder 

http://www.atomwaffena-z.info/atomwaffen-geschichte/ruestungskontrolle/saltstart/index.html

	Arbeitsform:
	Partnerarbeit / Gruppenarbeit

	Wahl:
	Aufgabenteil 2 (identisch mit Aufgabenteil 2, (5): 

Arbeitsmenge: 1. Aufgabe ca. 15‘, 2. Aufgabe ca. 30‘

	Material:
	·  Textquellen und darstellende Texte: (6: „Second Cold War“

	Aufgabe:
	Aufgabenteil 1:

· Rekonstruieren Sie anhand der Quellen und Darstellungen Ursachen und Verlauf des sogenannten „Second Cold War“.

· Erstellen Sie einen Zeitstrahl (mittig auf einer DinA4-Seite), in den Sie auf einer Seite in knapper Form die Ereignisse des „Second Cold War“ eintragen.

oder

· Tragen Sie auf die freie Seite in Ihren bei (5 erstellten Zeitstrahl in knapper Form die Ereignisse des „Second Cold War“ ein.
· Nehmen Sie den Punkt „Einmarsch der SU in Afghanistan (1979)“ in Ihren Zeitstrahl mit auf. (Buch S. 23f.)

· Informieren Sie sich über die Friedensbewegung Anfang der 80er-Jahre
(u.a. Buch S. 144f., (3.2)
· Beurteilen Sie die Gründe für die Entwicklung des „Second Cold War“ und dem Aufschwung der Friedensbewegung: Sind die Bedrohungen durch die UdSSR und die Aufrüstung massiv gestiegen oder gibt es andere Gründe dafür?
Aufgabenteil 2:

Bearbeiten Sie eine oder beide der folgenden Aufgaben, nachdem Sie (5 und (6 bearbeitet haben:
· „Der Kalte Krieg war von zahlreichen Entspannungsphasen überlagert und abgeschwächt. Zeitweilig liefen selbst Forcierung und Verhandlungen parallel.“ (siehe (4)
Überprüfen (( Operator) Sie diese These im Partner- oder Gruppengespräch für die Zeit des „Second Cold War“.
· „Wir haben für einen dauerhaften Frieden […] gekämpft und werden dafür weiterkämpfen.“ (Ronald Reagan am 16.01.1984)
Führen Sie ein Streitgespräch mit verteilten Rollen (z.B. USA, UdSSR, Europa/ Helmut Schmidt (auch (3.1) Friedensbewegung) zu dieser Position von Reagan durch.

	Rettungsring:
	· Unterstützende Arbeitsanweisungen für die Rekonstruktion:
Arbeiten Sie aus den Texten von (6 vor allem folgende Punkte heraus

· D1: Befürchtungen und Forderungen von Schmidt
· Q1: Stand der sowjetischen und amerikanischen Rüstung / die Bedeutung der Aussage:
zwei „parallel laufende[…] und komplementäre[…] Vorgehensweisen“ (Z. 55)
· Q2: Bewertung der Nachrüstung und Forderungen
· Q3: Kritik an der UdSSR / Vorschläge zur Friedenssicherung

· Q3 und Q4: Reagans neuer Vorschlag 


	
	
	Hilfen

	Glossar:
	· Second Cold War
	S. 38f.

	
	· NATO-Doppelbeschluss (warum „Doppel-“?)
	S. 38

	
	· SDI
	


